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Spitzenreiter besiegt
Zweitliga-Wasserballer des sV Cannstatt gelingt 8:6-Erfolg über Würzburg – Dritter sieg in serie

Bad Cannstatt – Mit einem fulmi-
nanten Überraschungssieg been-
dete die Zweitligamannschaft am
vergangenen Sonntag die arbeits-
intensive „englische Woche“ an der
Mombachquelle: Der Tabellen-
siebte schlug den aktuellen Spitzen-
reiter SV Würzburg 05 nach hartem
Kampf verdient mit 8:6 (2:1, 2:2,
3:2, 1:1).

Besonders im letzten spielabschnitt
merkte man den Gastgebern die
spielintensive Woche, mit dem
knappem Erfolg gegen Leimen/
Mannheim vor Wochenfrist und
dem deutlichen Derbysieg gegen
den psV stuttgart zur Mitte der
Woche, an. Mit Müh und Not ret-
teten sich die erschöpften Cann-
statter am Ende über die Zeit, was
der anschließenden Freude jedoch
keinen abbruch tat. schließlich
hätte zu Beginn des Jahres keiner
an einen triumph gegen den abso-
luten aufstiegsfavoriten aus Bay-
ern, dem sV Würzburg 05, ge-
glaubt. Der hatte im bisherigen sai-
sonverlauf ein ums andere Mal
seine klasse beweisen können und
lediglich eine einzige Niederlage
einstecken müssen. Die zweite
sollte dann am vergangenen sonn-
tag vor gegnerischer kulisse folgen.
Ähnlich wie bereits gegen Mann-
heim und den psV stuttgart prä-
sentierten sich die Gegner des ta-
bellenführers von anfang an prä-
sent und ehrgeizig. schließlich
wäre eine optimalausbeute von
sechs Zählern in drei spielen mehr
als Gold wert für den sVC. Die
Gäste kamen nur schwerlich zum
abschluss, zu effektiv erwies sich
auch dieses Mal die dichte Mann-
deckung der Cannstatter. stattdes-
sen trafen adrian thran und Finn
Julius Wörn, der aktuell den zwei-

ten platz der torschützenliste be-
legt, zur verdienten 2:1-Führung.
Zwar konnte diese im anschluss
defensiv gut verteidigt werden, da-
für haderte man vor dem gegneri-
schen tor einmal mehr mit der sub-
optimalen Chancenverwertung. Zu
häufig endeten die gut herausge-
spielten Bewegungen schlussend-
lich am aluminium oder in den ar-
men des starken Würzburger tor-
warts, der als bester akteur seiner
Mannschaft das spiel lange offen

hielt. Hinzu kamen gleich mehrere
Überzahlsituationen zu Gunsten
der Unterfranken, die diese vor
dem Halbzeitpfiff wieder zurück
ins spiel brachten. Hochdramatisch
wurde es dann im anschluss an den
seitenwechsel, nach dem die Würz-
burger zunächst den besseren start
hinlegen konnten. auf deren aus-
gleichstreffer zum 4:4 antwortete
der sVC jedoch sogleich mit drei
toren in Folge, die allesamt keine
Zweifel ließen: Der Wille bei den

nahe an der Erschöpfungsgrenze
agierenden Hausherren war da –
nur das Fleisch schien langsam
schwach zu werden. so hatten
gleich mehrere Cannstatter spieler
zum Ende der Begegnung hin den
Matchball auf der Hand, vergaben
diese aber beinahe sehenswert vor
dem Würzburger tor. Einzig die
weiterhin konzentrierte Defensiv-
arbeit verhinderte eine rasante
aufholjagd des nun immer aggres-
siver agierenden tabellenführers.

Mit vereinten kräften, einer un-
glaublich starken abwehrleistung
und einem schier unbändigen Wil-
len schafften die Cannstatter
schlussendlich das Unfassbare: Den
tabellenführer mit 8:6 zu schlagen.
trotz des kaum enden wollenden
Jubels ob der drei siege in Folge
und der zumindest im neuen Was-
serballjahr ungebrochenen sieges-
serie, mahnte trainer andras Feher
bereits kurz nach abpfiff zur Dis-
ziplin: „Diese Woche war mit drei
nicht unbedingt erwarteten siegen,
darunter insbesondere der Letzte
gegen den sV Würzburg, mit si-
cherheit die kür für uns – nun folgt
die harte pflicht. Denn ohne siege
gegen Friedberg, pforzheim und
Bietigheim sind die sechs punkte
aus dieser Woche schnell wieder
vergessen. Das sind unsere wirklich
wichtigen Gegner, mit denen wir
um die plätze im Mittelfeld der Liga
konkurrieren.“ Eine kurze Ver-
schnaufpause bis zu diesen Heraus-
forderungen ist den spielern des
traditionsvereins zumindest ver-
gönnt. aber bereits nächsten sonn-
tag ruft wieder der harte Ligaalltag.
Dann geht es gegen den für trainer
andras Feher so wichtigen Gegner
aus Friedberg, der sich um 13 Uhr
im Mombachbad den Gastgebern
stellt. Dass auch in dem spiel gegen
den tabellenvorletzten die sieges-
serie 2018 nicht ein jähes Ende fin-
det, ist dabei nicht nur aus der sicht
des ungarischen Coaches wün-
schenswert.
Für den SV Cannstatt waren im Ein-
satz: anastasios Bitsos und Felix
Heck (tW), Miles Müller (1 tor),
Fabian thran (1), Julian thran (1),
Lennart Löscher, adrian thran (2),
Evan Müller (1), Daniel stoll, Ben-
jamin Lehmann (1), Finn Julius
Wörn (1). Felix Heck

Eins ZU nUll
BaskEtBall

Männer – Oberliga-Württemberg
Ulm ii – sV 03 tübingen ii 83:59
EsV RW stuttgart/sV Fellbach – tV Derendingen 67:72
sV Böblingen – tV nellingen 78:85
Pkf titans stuttgart – tsG söflingen ii 53:80
tV konstanz – tV Marbach 69:62
tsB schwäbisch Gmünd i – BG Remseck 56:98

1. tV konstanz 12 10 2 1092:836 20
2. tV Derendingen 12 10 2 953:790 20
3. Ulm ii 12 9 3 954:787 18
4. BG Remseck 12 8 4 982:838 16
5. tV nellingen 12 8 4 968:926 16
6. Pkf titans stuttgart 12 6 6 783:826 12
7. tsG söflingen ii 12 5 7 880:920 10
8. RW stuttgart/Fellbach 12 4 8 801:859 8
9. sV 03 tübingen ii 12 3 9 878:965 6
10. tV Marbach 12 3 9 801:926 6
11. sV Böblingen 12 3 9 865:1002 6
12. tsB schwäbisch Gmünd 12 3 9 747:1029 6

Frauen – Oberliga
sG Weinstadt – ksG Gerlingen 58:52
tsV Malmsheim – sB Heidenheim 39:53

1. sG Weinstadt 7 7 0 427:369 14
2. tV Derendingen 7 6 1 417:348 12
3. sB Heidenheim 9 6 3 522:476 12
4. Villingen-schwenningen 7 3 4 425:414 6
5. Vfl Waiblingen 7 3 4 382:398 6
6. tsV Malmsheim 9 3 6 436:472 6
7. tG nürtingen 7 2 5 431:453 4
8. EsV Rot-Weiß stuttgart 8 2 6 431:485 4
9. ksG Gerlingen 7 2 5 351:407 4

HanDBall

Männer Bezirksliga Rems-Stuttgart
sG Weinstadt ii – MtV stuttgart 25:20
tV Bittenfeld 1898 iii – sV Remshalden ii 24:21
tV Oeffingen ii – HsG Gablenberg-Gaisburg 27:28
HsG Oberer neckar – sF schwaikheim ii 20:22
tsF Welzheim – tV Obertürkheim 26:20
Ek/sV Winnenden – sC korb 33:20

1. sV Remshalden ii 13 11 0 2 402:334 22:4
2. HsG Oberer neckar 12 9 0 3 361:319 18:6
3. sF schwaikheim ii 13 8 2 3 340:332 18:8
4. tV Bittenfeld 1898 iii 12 7 1 4 318:304 15:9
5. Ek/sV Winnenden 12 6 3 3 341:310 15:9
6. sC korb 12 4 3 5 347:343 11:13
7. tV Oeffingen ii 13 5 1 7 362:352 11:15
8. MtV stuttgart 12 4 2 6 320:336 10:14
9. tsF Welzheim 12 4 1 7 296:337 9:15
10. tV Obertürkheim 12 3 2 7 299:317 8:16
11. sG Weinstadt ii 12 2 2 8 280:317 6:18
12. Gablenberg-Gaisburg 13 1 3 9 335:400 5:21

Männer Bezirksklasse Rems-Stuttgart
sG schorndorf ii – HsG Ca/Mü/Max. 31:25
HsG Winterbach/W. – sV stuttgarter kickers 20:19
sV Remshalden iii – sV Fellbach ii 33:34
sG Weinstadt iii – Ek stuttgart 26:24
tsV alfdorf ii – tsV schmiden iii 42:28
stammheim/Zuffenh. – Hohenacker-neustadt ii 29:39

1. HsG Ca/Mü/Max 12 11 0 1 387:313 22:2
2. sV Remshalden iii 13 8 1 4 364:327 17:9
3. tsV alfdorf ii 12 7 2 3 336:317 16:8
4. sV Fellbach ii 12 6 2 4 330:324 14:10
5. Hohenacker-neustadt ii 12 7 0 5 345:326 14:10
6. HsG Winterbach/W. 12 7 0 5 291:289 14:10
7. tsV schmiden iii 12 6 1 5 344:351 13:11
8. sG schorndorf ii 11 4 0 7 259:279 8:14
9. sG Weinstadt iii 12 4 0 8 324:346 8:16

10. sV stuttgarter kickers 11 3 1 7 260:294 7:15
11. stammheim/Zuffenh. 12 3 0 9 344:356 6:18
12. Ek stuttgart 13 2 1 10 304:366 5:21

Männer Kreisliga A, Rems-Stuttgart
Vfl Waiblingen iii – MtV stuttgart ii 27:27
HsG Oberer neckar ii – Hsk Urbach-Plüderh. 25:20
tV Oeffingen iii – ksG Gerlingen 23:26
Ek/sV Winnenden ii – sV Hohenacker-neustadt iii 24:23
tsV alfdorf iii – tV stetten 26:29
stammheim/Zuffenh. ii – Weilimdorf/Feuerb. ii 19:30

1. MtV stuttgart ii 12 9 1 2 346:290 19:5
2. ksG Gerlingen 12 9 0 3 351:318 18:6
3. Weilimdorf/Feuerb. ii 12 8 1 3 315:281 17:7
4. Vfl Waiblingen iii 12 8 1 3 332:275 17:7
5. HsG Oberer neckar ii 12 8 0 4 299:257 16:8
6. Ek/sV Winnenden ii 12 6 1 5 339:327 13:11
7. stammheim/Zuffenh. ii 12 5 1 6 282:279 11:13
8. tV Oeffingen iii 12 5 0 7 271:288 10:14
9. Hohenacker-neustadt iii 12 4 1 7 318:360 9:15
10. tV stetten 12 2 1 9 312:376 5:19
11. Hsk Urbach-Plüderh. 12 2 1 9 272:341 5:19
12. tsV alfdorf iii 12 2 0 10 285:330 4:20

Männer Kreisliga B Rems-Stuttgart
sF schwaikheim iii – Hbi Weilimdorf/Feuerb. iii 34:32
Ek/sV Winnenden iii – sV Heslach 22:22
tsV alfdorf iiii – sV Remshalden iiii 28:26
tsF Welzheim ii – MtV stuttgart iii 28:22

1. sF schwaikheim iii 10 9 0 1 325:256 18:2
2. tsV alfdorf iiii 10 8 1 1 301:251 17:3
3. Gablenberg-Gaisburg ii 9 7 0 2 212:190 14:4
4. MtV stuttgart iii 9 5 1 3 232:201 11:7
5. sV Remshalden iiii 10 5 0 5 264:240 10:10
6. sV Heslach 9 4 1 4 184:184 9:9
7. Weilimdorf/Feuerb. iii 10 3 0 7 244:276 6:14
8. tsF Welzheim ii 10 3 0 7 231:259 6:14
9. Ek/sV Winnenden iii 10 2 1 7 227:271 5:15
10. Ek stuttgart ii 9 0 0 9 169:261 0:18

Männer Kreisliga C Rems-Stuttgart
MtV stuttgart iiii – tV Obertürkheim ii 25:29
Hsk Urbach-Plüderhausen ii – sV Fellbach iii 20:24

1. tV Bittenfeld 1898 iV 8 8 0 0 298:167 16:0
2. Hohenacker-neustadt iiii 8 6 0 2 188:164 12:4
3. sV Fellbach iii 8 5 0 3 231:205 10:6
4. tV Obertürkheim ii 8 4 0 4 218:214 8:8
5. MtV stuttgart iiii 8 4 0 4 199:211 8:8
6. sG Heumaden/sill. 8 3 0 5 195:231 6:10
7. Urbach-Plüderhausen ii 8 1 0 7 153:233 2:14
8. Gablenberg-Gaisburg iii 8 1 0 7 145:202 2:14

Frauen Landesliga, Staffel 2
sG schorndorf – HsG Ca/Mü/Max 25:30
HsG Winterbach/W. – HsG nend./tuttl./Wurml. 24:25
HsG albstadt – tG schwenningen 26:17
neuhausen/F. – HsG leinfelden/Echterdingen ii 26:18

1. tV Weilstetten 10 10 0 0 300:233 20:0
2. nend./tuttl./Wurml. 12 9 0 3 252:248 18:6
3. HsG Ca/Mü/Max 12 8 1 3 295:264 17:7
4. sV Remshalden 10 7 0 3 280:226 14:6
5. sG schorndorf 12 7 0 5 299:297 14:10
6. Hossingen-Meßstetten 10 6 1 3 262:246 13:7
7. leinfelden/Echterd. ii 12 4 0 8 249:282 8:16
8. HsG albstadt 12 4 0 8 269:293 8:16
9. tsV neuhausen/F. 12 3 1 8 269:287 7:17
10. HsG Winterbach/W. 12 2 0 10 253:275 4:20
11. tG schwenningen 12 1 1 10 241:318 3:21

Frauen Bezirksliga Rems-Stuttgart
sG Weinstadt . – sV Fellbach . 22:9
sG schorndorf ii . – Hsk Urbach-Plüderhausen . 26:19
MtV stuttgart . – sF schwaikheim ii 22:23

1. sG Weinstadt . 9 9 0 0 220:116 18:0
2. sV Fellbach . 11 8 0 3 268:223 16:6
3. Hbi Weilimdorf/Feuerb. 10 7 0 3 235:207 14:6
4. sF schwaikheim ii 11 7 0 4 253:217 14:8
5. MtV stuttgart . 12 7 0 5 261:244 14:10
6. stammheim/Zuffenh. . 11 5 0 6 268:276 10:12

7. Hohenacker-neustadt ii .11 4 0 7 210:255 8:14
8. sG schorndorf ii . 10 3 0 7 218:251 6:14
9. Urbach-Plüderhausen . 10 2 1 7 171:228 5:15
10. lorch/Waldhausen ii 11 0 1 10 197:284 1:21

Frauen Bezirksklasse Rems-Stuttgart
sG Welzheim-kaisersbach – sG Weinstadt ii 14:24
HsG Oberer neckar – HsG Gablenberg-Gaisburg 22:21
sV stuttgarter kickers – tV Obertürkheim 28:19
Ek/sV Winnenden – FsG Waiblingen-korb iii 23:27

1. FsG Waiblingen-korb iii 12 12 0 0 350:218 24:0
2. sV stuttgarter kickers 12 11 0 1 342:183 22:2
3. HsG Oberer neckar 12 7 0 5 241:259 14:10
4. Ek/sV Winnenden 12 6 1 5 254:253 13:11
5. sG Weinstadt ii 11 6 0 5 227:236 12:10
6. tV Obertürkheim 12 5 1 6 260:263 11:13
7. tsV Rudersberg Frauen 11 4 0 7 217:254 8:14
8. Gablenberg-Gaisburg 10 2 1 7 185:267 5:15
9. Hohenacker-neustadt iii 11 2 0 9 209:271 4:18
10. Welzheim-kaisersbach 11 0 1 10 168:249 1:21

Frauen Kreisliga A Rems-Stuttgart
tV Oeffingen – HsG Ca/Mü/Max ii 0:2
Waiblingen-korb iiii – HsG Gablenberg-Gaisburg ii 33:19
Ek/sV Winnenden ii – sV Remshalden ii 18:20
WsG lorch/Waldhausen iii – tsV schmiden ii 21:24

1. tsV schmiden ii 9 9 0 0 233:172 18:0
2. FsG Waiblingen-korb iiii 8 7 0 1 236:144 14:2
3. lorch/Waldhausen iii 8 4 1 3 197:180 9:7
4. sV Remshalden ii 8 4 0 4 170:168 8:8
5. HsG Ca/Mü/Max ii 8 3 0 5 142:165 6:10
6. Gablenberg-Gaisburg ii 8 2 1 5 162:204 5:11
7. tV Oeffingen 8 2 0 6 101:142 4:12
8. Ek/sV Winnenden ii 9 1 0 8 151:217 2:16

Frauen Kreisliga B Rems-Stuttgart
Winterbach/W. ii – Hsk Urbach-Plüderhausen ii 11:11
sF schwaikheim iV – sG Weinstadt iii 31:15
MtV stuttgart – sV stuttgarter kickers ii 26:14

sF schwaikheim iV – sV Fellbach ii 26:15

1. MtV stuttgart 12 10 0 2 292:192 20:4
2. sF schwaikheim iV 14 9 1 5 329:290 19:11
3. sF schwaikheim iii 6 5 1 0 209:109 11:1
4. Hbi Weilimdorf/Feuerb. ii 9 5 0 4 198:179 10:8
5. sG Weinstadt iii 10 4 1 5 200:198 9:11
6. sV stuttgarter kickers ii 10 4 1 5 194:211 9:11
7. Urbach-Plüderhausen ii 10 3 1 6 146:187 7:13
8. sV Fellbach ii 9 3 0 6 184:217 6:12
9. HsG Winterbach/W. ii 11 0 1 10 94:263 1:21

tisCHtEnnis

Männer – Regionalliga
ttC Bietigh.-Bissingen – ttC Wehrden 8:8

1. salamander kornwesth. 9 9 0 0 81:23 18:0
2. tsG kaiserslautern 9 8 0 1 73:31 16:2
3. sV Plüderhausen 9 5 1 3 67:59 11:7
4. DJk sportbund stgt. 9 4 3 2 68:63 11:7
5. ttC Wehrden 10 4 2 4 70:71 10:10
6. 1. FsV Mainz 05 ii 9 4 1 4 63:63 9:9
7. Ft V. 1844 Freiburg 9 2 2 5 57:68 6:12
8. ttC kerpen illingen 9 2 2 5 44:75 6:12
9. ttC Bietigh.-Bissingen 10 1 1 8 55:83 3:17
10. ttC Wirges 9 0 2 7 37:79 2:16

Oberliga
VfR Birkmannsweiler – 1. ttC ketsch 9:1

1. VfR Birkmannsweiler 10 10 0 0 90:36 20:0
2. spvgg Gröning.-satteld. 9 8 0 1 78:49 16:2
3. tB Untertürkheim 9 6 0 3 67:48 12:6
4. tsV kuppingen 9 6 0 3 66:51 12:6
5. ttV Ettlingen 9 5 1 3 63:60 11:7
6. ttG neckarbischofsheim 9 3 1 5 62:73 7:11
7. Vfl kirchheim 9 3 0 6 48:65 6:12
8. ttC Gnadental 9 2 0 7 53:68 4:14
9. kleinsteinbach/singen 9 2 0 7 53:71 4:14
10. 1. ttC ketsch 10 0 0 10 31:90 0:20

Nachwuchs- trifft Spitzenhandball
HsG Ca-Mü-Max ist am 27. Januar Mitausrichter des Wohninvest academy-Cups

Bad Cannstatt (red) – Die HSG
Cannstatt/Münster/Max-Eyth-See
ist beim Wohninvest Academy-Cup
2018 dabei. Los geht es am 27. Ja-
nuar in der Sporthalle des TV
Cannstatt schon um 16.15 Uhr –
mit dem D-Jugend-Spiel HSG Ca-
Mü-Max gegen den TSV Alfdorf/
Lorch. Anpfiff der Halbfinal-Partie
zwischen dem Zweitligisten HBW
Balingen-Weilstetten und dem ös-
terreichischen Vertreter und Re-
kordmeister Handball Bregenz ist
um 18.30 Uhr.

Man stelle sich vor, es gibt Hand-
ball und alle gehen hin – das bleibt
die Vision der Handballspielge-
meinschaft Cannstatt/Münster/
Max-Eyth-see. Begeisternde Heim-
spieltage in der sporthalle des El-
ly-Heuss-knapp-Gymnasiums in
Bad Cannstatt sind die beste Wer-
bung für den Handball unter dem
Dach der vier Hauptvereine spvgg
Cannstatt, tV Cannstatt, tsV
Münster und skG Max-Eyth-see.

Mitfiebern, Mitleiden, Mitfreuen
– für die HsG-Mitstreiter gilt dies
für die Landesliga-Frauen, kreisli-
ga-Frauen und die Bezirksklasse-

Männer sowie die zahlreichen Ju-
gendmannschaften nicht nur bei
den Heimspieltagen. „Wir haben
inzwischen auch bei den auswärts-
spielen unserer teams tolle Unter-
stützung“, freut sich HsG-Jugend-
trainerin andrea Junker.

„Unser Weg stimmt“, sagt auch
Nikolai Forstbauer. In der Jugend
für den tVC am Ball, agiert er –
gemeinsam mit dem auch im Bezirk
aktiven Wolfgang Junker „und ei-
nem wunderbaren team“ an der
HsG-spitze. Eine zentrale auf-
gabe? „Im kerngebiet zwischen
Hofen, Münster und Cannstatt be-
reits in den schulen auf sich auf-
merksam zu machen“, sagt andrea
Junker. Umso mehr freuen sich die
HsG-Lenker über „kooperationen,
die weiterführen“.

Der schulterschluss mit dem
Bundesligisten tVB stuttgart ge-
hört dazu. ob ein Handballtag in
der Gemeinschaftsschule alten-
burgschule, ob eine Unterstützung
für das sommerfest der HsG Ca-
Mü-Max auf dem Gelände des tsV
Münster oder nun die ausrichtung
eines spiels beim Wohninvest aca-
demy-Cup – die Bande sind eng.

„Mit der HsG Ca-Mü-Max verbin-
den uns seit Zweitliga-Zeiten ge-
meinsame aktionen“, sagt tVB
stuttgart-Geschäftsführer Jürgen
schweikardt.

am 27. Januar ist die sporthalle
des turnverein Cannstatt auf dem
schnarrenberg Bühne für das
Wohninvest academy Cup-Halb-
finalspiel HBW Balingen-Weilstet-
ten gegen Handball Bregenz (18.30
Uhr). „Gerade für unsere Jugend-
spieler ist es toll, Europameister
Martin strobel und sein in die Erste
Bundesliga zurückdrängendes
team und die EHF-pokal-Mann-
schaft aus Bregenz in der eigenen
Halle erleben zu können“, sagt Jo-
achim Hoffmann, technischer Lei-
ter der HsG. Um 16.15 Uhr laufen
die männlichen D-Jugendmann-
schaften der HsG Ca-Mü-Max und
des tsV alfdorf/Lorch zum Vor-
spiel ein.

karten für das spiel (12 Euro, er-
mäßigt 6 Euro) gibt es unter tickets@
ca-mue.max-handball.de oder an der
tageskasse. Weitere informationen
zum Cup und der HsG gibt es unter
www.ca-mue-max-handball.de.

Rückschlag im Abstiegskampf
Handballer des tV obertürkheim unterliegen in Welzheim

Welzheim – Am vergangenen
Samstag startete die erste Männer-
mannschaft des TV Obertürkheim
mit dem Auswärtsspiel bei TSF
Welzheim in das Handballjahr
2018. Nach einem Leistungsein-
bruch in der zweiten Hälfte verlor
der TVO die Bezirksliga-Partie
deutlich mit 20:26 (12:11).

Die obertürkheimer starteten zu-
nächst ordentlich. Der tVo erzielte
durch patrick Goldbach den ersten
treffer des spiels und erspielte sich
beim 7:4 nach der ersten Viertel-
stunde die erste Drei-tore-Füh-
rung. Das Zusammenspiel zwischen
abwehr und torhüter funktionierte
gut und die Gäste versuchten die
daraus resultierenden Ballgewinne
mit tempospiel in tore umzumün-
zen. Zu oft verlor man dabei aller-
dings den kopf und die Übersicht,
leistete sich eine Vielzahl techni-
scher Fehler sowie überhastete tor-
abschlüsse. so verpasste es das
team von trainer schardt, sich für
die gute Defensivarbeit zu beloh-
nen und die Gastgeber konnten bis
zur Halbzeitsirene auf 11:12 ver-
kürzen.

Nichtsdestotrotz waren die
tVoler immer noch in Führung und
konnten direkt nach Wiederanpfiff
durch den treffsichersten obertürk-
heimer, Manuel Berner, auf 13:11
(33.) erhöhen. Unerklärlicherweise
stellte der tVo dann das Handball-
spielen von einem auf den anderen
Moment ein.

In der offensive verzettelten
sich die Gäste fortan immer wieder
in Einzelaktionen, rieben sich in
der robusten abwehr der Gastge-
ber auf und schlossen die angriffe
zu früh und unvorbereitet ab. Eine
katastrophale Chancenverwertung
sowie fragwürdige Zeitstrafen der
schiedsrichter taten ihr Übriges.
Diese schwächephase der ober-
türkheimer wussten die Welz-
heimer zu nutzen, erzielten sechs
treffer in serie und plötzlich sahen
sich die tVoler beim 13:17 (44.)
einem Vier-tore-rückstand gegen-
über.

Der tV obertürkheim verkürzte
beim 16:18 (48.) zwar wieder auf
zwei tore, doch nur kurz darauf
folgte der nächste rückschlag. Die
obertürkheimer verloren rinker
mit roter karte nach einer Undis-

zipliniertheit bei gleichzeitiger Dis-
qualifikation eines Welzheimers
nach dessen groben Foulspiel (49.).
Hiervon konnten sich die Gäste
nicht mehr erholen und die Welz-
heimer setzten sich beim 23:18
(55.) endgültig ab. Das spiel war
damit entschieden, nach 60 Minu-
ten feierte Welzheim einen
26:20-Erfolg.

Wieder einmal schlug sich der
tV obertürkheim nach ordentli-
chem Beginn aufgrund zu vieler
technischer Fehler und Undiszipli-
niertheiten selbst und steckt nun
wieder voll im abstiegskampf. am
kommenden samstag empfängt der
tV obertürkheim ab 20 Uhr vor
heimischer kulisse den direkten
konkurrenten sG Weinstadt 2. Nur
mit einem sieg können sich die
obertürkheimer wieder etwas Luft
im kampf um den klassenerhalt
verschaffen.
Für den TV Obertürkheim spielten:
knörzer, timo Wenger (tor); Ber-
ner (9/1), rinker (5), rauscher
(2/1). philipp Wenger (2), p. Gold-
bach, silberberger (je 1), D. Gold-
bach, Hofmann, Mokrovic, pfis-
terer. Matthias knörzer

HanDBall

TVO-Frauen mit zu vielen
technischen Fehlern

Stuttgart – Das erste spiel des Jah-
res 2018 ging für die Frauen des
tV obertürkheim verloren. Beim
tabellenzweiten der Bezirksklasse,
dem sV stuttgarter kickers, unter-
lag der tVo klar mit 19:28 (7:13).

Zu Beginn schlossen beide
teams die angriffe mit toren ab,
so stand es nach sechs Minuten 3:2
für die kickers. Doch die tVo-ab-
wehr war danach deutlich zu lang-
sam, man stand nicht kompakt ge-
nug, um die aktionen der Gastge-
berinnen zu unterbinden. Durch
den einen oder anderen ungenauen
pass und weitere technische Fehler
im angriff, lud man die kickers im-
mer wieder zu konterchancen ein,
die sie in tore ummünzten – so
stand es nach 20 Minuten 9:5. Doch
die Gäste gaben nicht auf. Man ver-
suchte, über ein schnelleres spiel
Chancen zu erarbeiten, die aber
nicht immer zu toren führten. so
lag der tV obertürkheim zur pause
mit 7:13 hinten.

auch in der zweiten Hälfte
zeigte sich ein unverändertes Bild.
obertürkheim schloss teilweise zu
früh ab, was zu Ballverlusten und
cleveren konterchancen der Gast-
geberinnen führte. Bis zur 40. Mi-
nute ließ der tVo die Gastgeberin-
nen nicht weiter wegziehen und
man lag weiter mit sechs toren
(12:18) zurück. Die Gäste bemüh-
ten sich zwar weiter, doch die Gast-
geberinnen hielten den tVo auf
abstand und führten nach 50 Mi-
nute vorentscheidend mit 23:16.
Letztlich siegten die kickers klar
mit 28:19.
TV Obertürkheim: sonja Mattes
und sabrina Bitsch im tor, Jenny
silberberger (5), sabrina Goldbach
(4), Veronika Mihalik, Lisa silber-
berger (jeweils 3), sabrina schmey-
kal (2), Laura räffle und Carolin
Berner (jeweils 1). Laura räffle

lennart löscher nimmt Maß. Mit dem sV Cannstatt konnte der kapitän den dritten sieg in serie feiern. archivfoto: lau
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Spitzenreiter besiegt
Zweitliga-Wasserballer des sV Cannstatt gelingt 8:6-Erfolg über Würzburg – Dritter sieg in serie

Bad Cannstatt – Mit einem fulmi-
nanten Überraschungssieg been-
dete die Zweitligamannschaft am
vergangenen Sonntag die arbeits-
intensive „englische Woche“ an der
Mombachquelle: Der Tabellen-
siebte schlug den aktuellen Spitzen-
reiter SV Würzburg 05 nach hartem
Kampf verdient mit 8:6 (2:1, 2:2,
3:2, 1:1).

Besonders im letzten spielabschnitt
merkte man den Gastgebern die
spielintensive Woche, mit dem
knappem Erfolg gegen Leimen/
Mannheim vor Wochenfrist und
dem deutlichen Derbysieg gegen
den psV stuttgart zur Mitte der
Woche, an. Mit Müh und Not ret-
teten sich die erschöpften Cann-
statter am Ende über die Zeit, was
der anschließenden Freude jedoch
keinen abbruch tat. schließlich
hätte zu Beginn des Jahres keiner
an einen triumph gegen den abso-
luten aufstiegsfavoriten aus Bay-
ern, dem sV Würzburg 05, ge-
glaubt. Der hatte im bisherigen sai-
sonverlauf ein ums andere Mal
seine klasse beweisen können und
lediglich eine einzige Niederlage
einstecken müssen. Die zweite
sollte dann am vergangenen sonn-
tag vor gegnerischer kulisse folgen.
Ähnlich wie bereits gegen Mann-
heim und den psV stuttgart prä-
sentierten sich die Gegner des ta-
bellenführers von anfang an prä-
sent und ehrgeizig. schließlich
wäre eine optimalausbeute von
sechs Zählern in drei spielen mehr
als Gold wert für den sVC. Die
Gäste kamen nur schwerlich zum
abschluss, zu effektiv erwies sich
auch dieses Mal die dichte Mann-
deckung der Cannstatter. stattdes-
sen trafen adrian thran und Finn
Julius Wörn, der aktuell den zwei-

ten platz der torschützenliste be-
legt, zur verdienten 2:1-Führung.
Zwar konnte diese im anschluss
defensiv gut verteidigt werden, da-
für haderte man vor dem gegneri-
schen tor einmal mehr mit der sub-
optimalen Chancenverwertung. Zu
häufig endeten die gut herausge-
spielten Bewegungen schlussend-
lich am aluminium oder in den ar-
men des starken Würzburger tor-
warts, der als bester akteur seiner
Mannschaft das spiel lange offen

hielt. Hinzu kamen gleich mehrere
Überzahlsituationen zu Gunsten
der Unterfranken, die diese vor
dem Halbzeitpfiff wieder zurück
ins spiel brachten. Hochdramatisch
wurde es dann im anschluss an den
seitenwechsel, nach dem die Würz-
burger zunächst den besseren start
hinlegen konnten. auf deren aus-
gleichstreffer zum 4:4 antwortete
der sVC jedoch sogleich mit drei
toren in Folge, die allesamt keine
Zweifel ließen: Der Wille bei den

nahe an der Erschöpfungsgrenze
agierenden Hausherren war da –
nur das Fleisch schien langsam
schwach zu werden. so hatten
gleich mehrere Cannstatter spieler
zum Ende der Begegnung hin den
Matchball auf der Hand, vergaben
diese aber beinahe sehenswert vor
dem Würzburger tor. Einzig die
weiterhin konzentrierte Defensiv-
arbeit verhinderte eine rasante
aufholjagd des nun immer aggres-
siver agierenden tabellenführers.

Mit vereinten kräften, einer un-
glaublich starken abwehrleistung
und einem schier unbändigen Wil-
len schafften die Cannstatter
schlussendlich das Unfassbare: Den
tabellenführer mit 8:6 zu schlagen.
trotz des kaum enden wollenden
Jubels ob der drei siege in Folge
und der zumindest im neuen Was-
serballjahr ungebrochenen sieges-
serie, mahnte trainer andras Feher
bereits kurz nach abpfiff zur Dis-
ziplin: „Diese Woche war mit drei
nicht unbedingt erwarteten siegen,
darunter insbesondere der Letzte
gegen den sV Würzburg, mit si-
cherheit die kür für uns – nun folgt
die harte pflicht. Denn ohne siege
gegen Friedberg, pforzheim und
Bietigheim sind die sechs punkte
aus dieser Woche schnell wieder
vergessen. Das sind unsere wirklich
wichtigen Gegner, mit denen wir
um die plätze im Mittelfeld der Liga
konkurrieren.“ Eine kurze Ver-
schnaufpause bis zu diesen Heraus-
forderungen ist den spielern des
traditionsvereins zumindest ver-
gönnt. aber bereits nächsten sonn-
tag ruft wieder der harte Ligaalltag.
Dann geht es gegen den für trainer
andras Feher so wichtigen Gegner
aus Friedberg, der sich um 13 Uhr
im Mombachbad den Gastgebern
stellt. Dass auch in dem spiel gegen
den tabellenvorletzten die sieges-
serie 2018 nicht ein jähes Ende fin-
det, ist dabei nicht nur aus der sicht
des ungarischen Coaches wün-
schenswert.
Für den SV Cannstatt waren im Ein-
satz: anastasios Bitsos und Felix
Heck (tW), Miles Müller (1 tor),
Fabian thran (1), Julian thran (1),
Lennart Löscher, adrian thran (2),
Evan Müller (1), Daniel stoll, Ben-
jamin Lehmann (1), Finn Julius
Wörn (1). Felix Heck

Eins ZU nUll
BaskEtBall

Männer – Oberliga-Württemberg
Ulm ii – sV 03 tübingen ii 83:59
EsV RW stuttgart/sV Fellbach – tV Derendingen 67:72
sV Böblingen – tV nellingen 78:85
Pkf titans stuttgart – tsG söflingen ii 53:80
tV konstanz – tV Marbach 69:62
tsB schwäbisch Gmünd i – BG Remseck 56:98

1. tV konstanz 12 10 2 1092:836 20
2. tV Derendingen 12 10 2 953:790 20
3. Ulm ii 12 9 3 954:787 18
4. BG Remseck 12 8 4 982:838 16
5. tV nellingen 12 8 4 968:926 16
6. Pkf titans stuttgart 12 6 6 783:826 12
7. tsG söflingen ii 12 5 7 880:920 10
8. RW stuttgart/Fellbach 12 4 8 801:859 8
9. sV 03 tübingen ii 12 3 9 878:965 6
10. tV Marbach 12 3 9 801:926 6
11. sV Böblingen 12 3 9 865:1002 6
12. tsB schwäbisch Gmünd 12 3 9 747:1029 6

Frauen – Oberliga
sG Weinstadt – ksG Gerlingen 58:52
tsV Malmsheim – sB Heidenheim 39:53

1. sG Weinstadt 7 7 0 427:369 14
2. tV Derendingen 7 6 1 417:348 12
3. sB Heidenheim 9 6 3 522:476 12
4. Villingen-schwenningen 7 3 4 425:414 6
5. Vfl Waiblingen 7 3 4 382:398 6
6. tsV Malmsheim 9 3 6 436:472 6
7. tG nürtingen 7 2 5 431:453 4
8. EsV Rot-Weiß stuttgart 8 2 6 431:485 4
9. ksG Gerlingen 7 2 5 351:407 4

HanDBall

Männer Bezirksliga Rems-Stuttgart
sG Weinstadt ii – MtV stuttgart 25:20
tV Bittenfeld 1898 iii – sV Remshalden ii 24:21
tV Oeffingen ii – HsG Gablenberg-Gaisburg 27:28
HsG Oberer neckar – sF schwaikheim ii 20:22
tsF Welzheim – tV Obertürkheim 26:20
Ek/sV Winnenden – sC korb 33:20

1. sV Remshalden ii 13 11 0 2 402:334 22:4
2. HsG Oberer neckar 12 9 0 3 361:319 18:6
3. sF schwaikheim ii 13 8 2 3 340:332 18:8
4. tV Bittenfeld 1898 iii 12 7 1 4 318:304 15:9
5. Ek/sV Winnenden 12 6 3 3 341:310 15:9
6. sC korb 12 4 3 5 347:343 11:13
7. tV Oeffingen ii 13 5 1 7 362:352 11:15
8. MtV stuttgart 12 4 2 6 320:336 10:14
9. tsF Welzheim 12 4 1 7 296:337 9:15
10. tV Obertürkheim 12 3 2 7 299:317 8:16
11. sG Weinstadt ii 12 2 2 8 280:317 6:18
12. Gablenberg-Gaisburg 13 1 3 9 335:400 5:21

Männer Bezirksklasse Rems-Stuttgart
sG schorndorf ii – HsG Ca/Mü/Max. 31:25
HsG Winterbach/W. – sV stuttgarter kickers 20:19
sV Remshalden iii – sV Fellbach ii 33:34
sG Weinstadt iii – Ek stuttgart 26:24
tsV alfdorf ii – tsV schmiden iii 42:28
stammheim/Zuffenh. – Hohenacker-neustadt ii 29:39

1. HsG Ca/Mü/Max 12 11 0 1 387:313 22:2
2. sV Remshalden iii 13 8 1 4 364:327 17:9
3. tsV alfdorf ii 12 7 2 3 336:317 16:8
4. sV Fellbach ii 12 6 2 4 330:324 14:10
5. Hohenacker-neustadt ii 12 7 0 5 345:326 14:10
6. HsG Winterbach/W. 12 7 0 5 291:289 14:10
7. tsV schmiden iii 12 6 1 5 344:351 13:11
8. sG schorndorf ii 11 4 0 7 259:279 8:14
9. sG Weinstadt iii 12 4 0 8 324:346 8:16

10. sV stuttgarter kickers 11 3 1 7 260:294 7:15
11. stammheim/Zuffenh. 12 3 0 9 344:356 6:18
12. Ek stuttgart 13 2 1 10 304:366 5:21

Männer Kreisliga A, Rems-Stuttgart
Vfl Waiblingen iii – MtV stuttgart ii 27:27
HsG Oberer neckar ii – Hsk Urbach-Plüderh. 25:20
tV Oeffingen iii – ksG Gerlingen 23:26
Ek/sV Winnenden ii – sV Hohenacker-neustadt iii 24:23
tsV alfdorf iii – tV stetten 26:29
stammheim/Zuffenh. ii – Weilimdorf/Feuerb. ii 19:30

1. MtV stuttgart ii 12 9 1 2 346:290 19:5
2. ksG Gerlingen 12 9 0 3 351:318 18:6
3. Weilimdorf/Feuerb. ii 12 8 1 3 315:281 17:7
4. Vfl Waiblingen iii 12 8 1 3 332:275 17:7
5. HsG Oberer neckar ii 12 8 0 4 299:257 16:8
6. Ek/sV Winnenden ii 12 6 1 5 339:327 13:11
7. stammheim/Zuffenh. ii 12 5 1 6 282:279 11:13
8. tV Oeffingen iii 12 5 0 7 271:288 10:14
9. Hohenacker-neustadt iii 12 4 1 7 318:360 9:15
10. tV stetten 12 2 1 9 312:376 5:19
11. Hsk Urbach-Plüderh. 12 2 1 9 272:341 5:19
12. tsV alfdorf iii 12 2 0 10 285:330 4:20

Männer Kreisliga B Rems-Stuttgart
sF schwaikheim iii – Hbi Weilimdorf/Feuerb. iii 34:32
Ek/sV Winnenden iii – sV Heslach 22:22
tsV alfdorf iiii – sV Remshalden iiii 28:26
tsF Welzheim ii – MtV stuttgart iii 28:22

1. sF schwaikheim iii 10 9 0 1 325:256 18:2
2. tsV alfdorf iiii 10 8 1 1 301:251 17:3
3. Gablenberg-Gaisburg ii 9 7 0 2 212:190 14:4
4. MtV stuttgart iii 9 5 1 3 232:201 11:7
5. sV Remshalden iiii 10 5 0 5 264:240 10:10
6. sV Heslach 9 4 1 4 184:184 9:9
7. Weilimdorf/Feuerb. iii 10 3 0 7 244:276 6:14
8. tsF Welzheim ii 10 3 0 7 231:259 6:14
9. Ek/sV Winnenden iii 10 2 1 7 227:271 5:15
10. Ek stuttgart ii 9 0 0 9 169:261 0:18

Männer Kreisliga C Rems-Stuttgart
MtV stuttgart iiii – tV Obertürkheim ii 25:29
Hsk Urbach-Plüderhausen ii – sV Fellbach iii 20:24

1. tV Bittenfeld 1898 iV 8 8 0 0 298:167 16:0
2. Hohenacker-neustadt iiii 8 6 0 2 188:164 12:4
3. sV Fellbach iii 8 5 0 3 231:205 10:6
4. tV Obertürkheim ii 8 4 0 4 218:214 8:8
5. MtV stuttgart iiii 8 4 0 4 199:211 8:8
6. sG Heumaden/sill. 8 3 0 5 195:231 6:10
7. Urbach-Plüderhausen ii 8 1 0 7 153:233 2:14
8. Gablenberg-Gaisburg iii 8 1 0 7 145:202 2:14

Frauen Landesliga, Staffel 2
sG schorndorf – HsG Ca/Mü/Max 25:30
HsG Winterbach/W. – HsG nend./tuttl./Wurml. 24:25
HsG albstadt – tG schwenningen 26:17
neuhausen/F. – HsG leinfelden/Echterdingen ii 26:18

1. tV Weilstetten 10 10 0 0 300:233 20:0
2. nend./tuttl./Wurml. 12 9 0 3 252:248 18:6
3. HsG Ca/Mü/Max 12 8 1 3 295:264 17:7
4. sV Remshalden 10 7 0 3 280:226 14:6
5. sG schorndorf 12 7 0 5 299:297 14:10
6. Hossingen-Meßstetten 10 6 1 3 262:246 13:7
7. leinfelden/Echterd. ii 12 4 0 8 249:282 8:16
8. HsG albstadt 12 4 0 8 269:293 8:16
9. tsV neuhausen/F. 12 3 1 8 269:287 7:17
10. HsG Winterbach/W. 12 2 0 10 253:275 4:20
11. tG schwenningen 12 1 1 10 241:318 3:21

Frauen Bezirksliga Rems-Stuttgart
sG Weinstadt . – sV Fellbach . 22:9
sG schorndorf ii . – Hsk Urbach-Plüderhausen . 26:19
MtV stuttgart . – sF schwaikheim ii 22:23

1. sG Weinstadt . 9 9 0 0 220:116 18:0
2. sV Fellbach . 11 8 0 3 268:223 16:6
3. Hbi Weilimdorf/Feuerb. 10 7 0 3 235:207 14:6
4. sF schwaikheim ii 11 7 0 4 253:217 14:8
5. MtV stuttgart . 12 7 0 5 261:244 14:10
6. stammheim/Zuffenh. . 11 5 0 6 268:276 10:12

7. Hohenacker-neustadt ii .11 4 0 7 210:255 8:14
8. sG schorndorf ii . 10 3 0 7 218:251 6:14
9. Urbach-Plüderhausen . 10 2 1 7 171:228 5:15
10. lorch/Waldhausen ii 11 0 1 10 197:284 1:21

Frauen Bezirksklasse Rems-Stuttgart
sG Welzheim-kaisersbach – sG Weinstadt ii 14:24
HsG Oberer neckar – HsG Gablenberg-Gaisburg 22:21
sV stuttgarter kickers – tV Obertürkheim 28:19
Ek/sV Winnenden – FsG Waiblingen-korb iii 23:27

1. FsG Waiblingen-korb iii 12 12 0 0 350:218 24:0
2. sV stuttgarter kickers 12 11 0 1 342:183 22:2
3. HsG Oberer neckar 12 7 0 5 241:259 14:10
4. Ek/sV Winnenden 12 6 1 5 254:253 13:11
5. sG Weinstadt ii 11 6 0 5 227:236 12:10
6. tV Obertürkheim 12 5 1 6 260:263 11:13
7. tsV Rudersberg Frauen 11 4 0 7 217:254 8:14
8. Gablenberg-Gaisburg 10 2 1 7 185:267 5:15
9. Hohenacker-neustadt iii 11 2 0 9 209:271 4:18
10. Welzheim-kaisersbach 11 0 1 10 168:249 1:21

Frauen Kreisliga A Rems-Stuttgart
tV Oeffingen – HsG Ca/Mü/Max ii 0:2
Waiblingen-korb iiii – HsG Gablenberg-Gaisburg ii 33:19
Ek/sV Winnenden ii – sV Remshalden ii 18:20
WsG lorch/Waldhausen iii – tsV schmiden ii 21:24

1. tsV schmiden ii 9 9 0 0 233:172 18:0
2. FsG Waiblingen-korb iiii 8 7 0 1 236:144 14:2
3. lorch/Waldhausen iii 8 4 1 3 197:180 9:7
4. sV Remshalden ii 8 4 0 4 170:168 8:8
5. HsG Ca/Mü/Max ii 8 3 0 5 142:165 6:10
6. Gablenberg-Gaisburg ii 8 2 1 5 162:204 5:11
7. tV Oeffingen 8 2 0 6 101:142 4:12
8. Ek/sV Winnenden ii 9 1 0 8 151:217 2:16

Frauen Kreisliga B Rems-Stuttgart
Winterbach/W. ii – Hsk Urbach-Plüderhausen ii 11:11
sF schwaikheim iV – sG Weinstadt iii 31:15
MtV stuttgart – sV stuttgarter kickers ii 26:14

sF schwaikheim iV – sV Fellbach ii 26:15

1. MtV stuttgart 12 10 0 2 292:192 20:4
2. sF schwaikheim iV 14 9 1 5 329:290 19:11
3. sF schwaikheim iii 6 5 1 0 209:109 11:1
4. Hbi Weilimdorf/Feuerb. ii 9 5 0 4 198:179 10:8
5. sG Weinstadt iii 10 4 1 5 200:198 9:11
6. sV stuttgarter kickers ii 10 4 1 5 194:211 9:11
7. Urbach-Plüderhausen ii 10 3 1 6 146:187 7:13
8. sV Fellbach ii 9 3 0 6 184:217 6:12
9. HsG Winterbach/W. ii 11 0 1 10 94:263 1:21

tisCHtEnnis

Männer – Regionalliga
ttC Bietigh.-Bissingen – ttC Wehrden 8:8

1. salamander kornwesth. 9 9 0 0 81:23 18:0
2. tsG kaiserslautern 9 8 0 1 73:31 16:2
3. sV Plüderhausen 9 5 1 3 67:59 11:7
4. DJk sportbund stgt. 9 4 3 2 68:63 11:7
5. ttC Wehrden 10 4 2 4 70:71 10:10
6. 1. FsV Mainz 05 ii 9 4 1 4 63:63 9:9
7. Ft V. 1844 Freiburg 9 2 2 5 57:68 6:12
8. ttC kerpen illingen 9 2 2 5 44:75 6:12
9. ttC Bietigh.-Bissingen 10 1 1 8 55:83 3:17
10. ttC Wirges 9 0 2 7 37:79 2:16

Oberliga
VfR Birkmannsweiler – 1. ttC ketsch 9:1

1. VfR Birkmannsweiler 10 10 0 0 90:36 20:0
2. spvgg Gröning.-satteld. 9 8 0 1 78:49 16:2
3. tB Untertürkheim 9 6 0 3 67:48 12:6
4. tsV kuppingen 9 6 0 3 66:51 12:6
5. ttV Ettlingen 9 5 1 3 63:60 11:7
6. ttG neckarbischofsheim 9 3 1 5 62:73 7:11
7. Vfl kirchheim 9 3 0 6 48:65 6:12
8. ttC Gnadental 9 2 0 7 53:68 4:14
9. kleinsteinbach/singen 9 2 0 7 53:71 4:14
10. 1. ttC ketsch 10 0 0 10 31:90 0:20

Nachwuchs- trifft Spitzenhandball
HsG Ca-Mü-Max ist am 27. Januar Mitausrichter des Wohninvest academy-Cups

Bad Cannstatt (red) – Die HSG
Cannstatt/Münster/Max-Eyth-See
ist beim Wohninvest Academy-Cup
2018 dabei. Los geht es am 27. Ja-
nuar in der Sporthalle des TV
Cannstatt schon um 16.15 Uhr –
mit dem D-Jugend-Spiel HSG Ca-
Mü-Max gegen den TSV Alfdorf/
Lorch. Anpfiff der Halbfinal-Partie
zwischen dem Zweitligisten HBW
Balingen-Weilstetten und dem ös-
terreichischen Vertreter und Re-
kordmeister Handball Bregenz ist
um 18.30 Uhr.

Man stelle sich vor, es gibt Hand-
ball und alle gehen hin – das bleibt
die Vision der Handballspielge-
meinschaft Cannstatt/Münster/
Max-Eyth-see. Begeisternde Heim-
spieltage in der sporthalle des El-
ly-Heuss-knapp-Gymnasiums in
Bad Cannstatt sind die beste Wer-
bung für den Handball unter dem
Dach der vier Hauptvereine spvgg
Cannstatt, tV Cannstatt, tsV
Münster und skG Max-Eyth-see.

Mitfiebern, Mitleiden, Mitfreuen
– für die HsG-Mitstreiter gilt dies
für die Landesliga-Frauen, kreisli-
ga-Frauen und die Bezirksklasse-

Männer sowie die zahlreichen Ju-
gendmannschaften nicht nur bei
den Heimspieltagen. „Wir haben
inzwischen auch bei den auswärts-
spielen unserer teams tolle Unter-
stützung“, freut sich HsG-Jugend-
trainerin andrea Junker.

„Unser Weg stimmt“, sagt auch
Nikolai Forstbauer. In der Jugend
für den tVC am Ball, agiert er –
gemeinsam mit dem auch im Bezirk
aktiven Wolfgang Junker „und ei-
nem wunderbaren team“ an der
HsG-spitze. Eine zentrale auf-
gabe? „Im kerngebiet zwischen
Hofen, Münster und Cannstatt be-
reits in den schulen auf sich auf-
merksam zu machen“, sagt andrea
Junker. Umso mehr freuen sich die
HsG-Lenker über „kooperationen,
die weiterführen“.

Der schulterschluss mit dem
Bundesligisten tVB stuttgart ge-
hört dazu. ob ein Handballtag in
der Gemeinschaftsschule alten-
burgschule, ob eine Unterstützung
für das sommerfest der HsG Ca-
Mü-Max auf dem Gelände des tsV
Münster oder nun die ausrichtung
eines spiels beim Wohninvest aca-
demy-Cup – die Bande sind eng.

„Mit der HsG Ca-Mü-Max verbin-
den uns seit Zweitliga-Zeiten ge-
meinsame aktionen“, sagt tVB
stuttgart-Geschäftsführer Jürgen
schweikardt.

am 27. Januar ist die sporthalle
des turnverein Cannstatt auf dem
schnarrenberg Bühne für das
Wohninvest academy Cup-Halb-
finalspiel HBW Balingen-Weilstet-
ten gegen Handball Bregenz (18.30
Uhr). „Gerade für unsere Jugend-
spieler ist es toll, Europameister
Martin strobel und sein in die Erste
Bundesliga zurückdrängendes
team und die EHF-pokal-Mann-
schaft aus Bregenz in der eigenen
Halle erleben zu können“, sagt Jo-
achim Hoffmann, technischer Lei-
ter der HsG. Um 16.15 Uhr laufen
die männlichen D-Jugendmann-
schaften der HsG Ca-Mü-Max und
des tsV alfdorf/Lorch zum Vor-
spiel ein.

karten für das spiel (12 Euro, er-
mäßigt 6 Euro) gibt es unter tickets@
ca-mue.max-handball.de oder an der
tageskasse. Weitere informationen
zum Cup und der HsG gibt es unter
www.ca-mue-max-handball.de.

Rückschlag im Abstiegskampf
Handballer des tV obertürkheim unterliegen in Welzheim

Welzheim – Am vergangenen
Samstag startete die erste Männer-
mannschaft des TV Obertürkheim
mit dem Auswärtsspiel bei TSF
Welzheim in das Handballjahr
2018. Nach einem Leistungsein-
bruch in der zweiten Hälfte verlor
der TVO die Bezirksliga-Partie
deutlich mit 20:26 (12:11).

Die obertürkheimer starteten zu-
nächst ordentlich. Der tVo erzielte
durch patrick Goldbach den ersten
treffer des spiels und erspielte sich
beim 7:4 nach der ersten Viertel-
stunde die erste Drei-tore-Füh-
rung. Das Zusammenspiel zwischen
abwehr und torhüter funktionierte
gut und die Gäste versuchten die
daraus resultierenden Ballgewinne
mit tempospiel in tore umzumün-
zen. Zu oft verlor man dabei aller-
dings den kopf und die Übersicht,
leistete sich eine Vielzahl techni-
scher Fehler sowie überhastete tor-
abschlüsse. so verpasste es das
team von trainer schardt, sich für
die gute Defensivarbeit zu beloh-
nen und die Gastgeber konnten bis
zur Halbzeitsirene auf 11:12 ver-
kürzen.

Nichtsdestotrotz waren die
tVoler immer noch in Führung und
konnten direkt nach Wiederanpfiff
durch den treffsichersten obertürk-
heimer, Manuel Berner, auf 13:11
(33.) erhöhen. Unerklärlicherweise
stellte der tVo dann das Handball-
spielen von einem auf den anderen
Moment ein.

In der offensive verzettelten
sich die Gäste fortan immer wieder
in Einzelaktionen, rieben sich in
der robusten abwehr der Gastge-
ber auf und schlossen die angriffe
zu früh und unvorbereitet ab. Eine
katastrophale Chancenverwertung
sowie fragwürdige Zeitstrafen der
schiedsrichter taten ihr Übriges.
Diese schwächephase der ober-
türkheimer wussten die Welz-
heimer zu nutzen, erzielten sechs
treffer in serie und plötzlich sahen
sich die tVoler beim 13:17 (44.)
einem Vier-tore-rückstand gegen-
über.

Der tV obertürkheim verkürzte
beim 16:18 (48.) zwar wieder auf
zwei tore, doch nur kurz darauf
folgte der nächste rückschlag. Die
obertürkheimer verloren rinker
mit roter karte nach einer Undis-

zipliniertheit bei gleichzeitiger Dis-
qualifikation eines Welzheimers
nach dessen groben Foulspiel (49.).
Hiervon konnten sich die Gäste
nicht mehr erholen und die Welz-
heimer setzten sich beim 23:18
(55.) endgültig ab. Das spiel war
damit entschieden, nach 60 Minu-
ten feierte Welzheim einen
26:20-Erfolg.

Wieder einmal schlug sich der
tV obertürkheim nach ordentli-
chem Beginn aufgrund zu vieler
technischer Fehler und Undiszipli-
niertheiten selbst und steckt nun
wieder voll im abstiegskampf. am
kommenden samstag empfängt der
tV obertürkheim ab 20 Uhr vor
heimischer kulisse den direkten
konkurrenten sG Weinstadt 2. Nur
mit einem sieg können sich die
obertürkheimer wieder etwas Luft
im kampf um den klassenerhalt
verschaffen.
Für den TV Obertürkheim spielten:
knörzer, timo Wenger (tor); Ber-
ner (9/1), rinker (5), rauscher
(2/1). philipp Wenger (2), p. Gold-
bach, silberberger (je 1), D. Gold-
bach, Hofmann, Mokrovic, pfis-
terer. Matthias knörzer
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TVO-Frauen mit zu vielen
technischen Fehlern

Stuttgart – Das erste spiel des Jah-
res 2018 ging für die Frauen des
tV obertürkheim verloren. Beim
tabellenzweiten der Bezirksklasse,
dem sV stuttgarter kickers, unter-
lag der tVo klar mit 19:28 (7:13).

Zu Beginn schlossen beide
teams die angriffe mit toren ab,
so stand es nach sechs Minuten 3:2
für die kickers. Doch die tVo-ab-
wehr war danach deutlich zu lang-
sam, man stand nicht kompakt ge-
nug, um die aktionen der Gastge-
berinnen zu unterbinden. Durch
den einen oder anderen ungenauen
pass und weitere technische Fehler
im angriff, lud man die kickers im-
mer wieder zu konterchancen ein,
die sie in tore ummünzten – so
stand es nach 20 Minuten 9:5. Doch
die Gäste gaben nicht auf. Man ver-
suchte, über ein schnelleres spiel
Chancen zu erarbeiten, die aber
nicht immer zu toren führten. so
lag der tV obertürkheim zur pause
mit 7:13 hinten.

auch in der zweiten Hälfte
zeigte sich ein unverändertes Bild.
obertürkheim schloss teilweise zu
früh ab, was zu Ballverlusten und
cleveren konterchancen der Gast-
geberinnen führte. Bis zur 40. Mi-
nute ließ der tVo die Gastgeberin-
nen nicht weiter wegziehen und
man lag weiter mit sechs toren
(12:18) zurück. Die Gäste bemüh-
ten sich zwar weiter, doch die Gast-
geberinnen hielten den tVo auf
abstand und führten nach 50 Mi-
nute vorentscheidend mit 23:16.
Letztlich siegten die kickers klar
mit 28:19.
TV Obertürkheim: sonja Mattes
und sabrina Bitsch im tor, Jenny
silberberger (5), sabrina Goldbach
(4), Veronika Mihalik, Lisa silber-
berger (jeweils 3), sabrina schmey-
kal (2), Laura räffle und Carolin
Berner (jeweils 1). Laura räffle

lennart löscher nimmt Maß. Mit dem sV Cannstatt konnte der kapitän den dritten sieg in serie feiern. archivfoto: lau


